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§ 63 PStG Ausstellung von Urkunden
 PStG - Personenstandsgesetz 2013

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 04.01.2024

1. (1)Die Verwahrer der Altmatriken (§ 62) haben auf Grund der Eintragungen in diesen Altmatriken

Personenstandsurkunden und Abschriften auszustellen sowie Einsicht in die Altmatriken zu gewähren. Für die

Einsichtsgewährung in Altmatriken sind keine Bundesverwaltungsabgaben zu entrichten.

2. (2)Die nach Abs. 1 ausgestellten Personenstandsurkunden und Abschriften aus den Altmatriken haben die gleiche

Beweiskraft wie die von den Personenstandsbehörden ausgestellten Personenstandsurkunden und Abschriften

aus den Personenstandsbüchern.

3. (3)Die Organe der gesetzlich anerkannten Kirchen und Religionsgesellschaften können für die Ausstellung von

Personenstandsurkunden und Abschriften aus den Altmatriken Gebühren in der Höhe der

Bundesverwaltungsabgaben verlangen, die von den Personenstandsbehörden für gleichartige Amtshandlungen

eingehoben werden. Diese Gebühren können auf Grund eines Rückstandsausweises der gesetzlich anerkannten

Kirchen und Religionsgesellschaften im Verwaltungsweg eingebracht werden, wenn die Vollstreckbarkeit von der

Bezirksverwaltungsbehörde bestätigt wird.
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